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Metall-Ätzen
in zehn Schritten

Beim Ätzen lassen wir durch eine
chemische Lösung oder durch
eine Säure eine von uns entworfene

Zeichnung aus einer Metall-
platte herausfressen. Teile der
Platte werden durch eine
Asphaltschicht vor dem Angriff
der Chemikalien geschützt, andere

Teile mit Absicht blank belassen

und auf eine beliebige Tiefe
chemisch abgetragen.
Die Ätzgeschwindigkeit wird
durch die Konzentration der
Lösung und durch die Temperatur
des Bades bestimmt. Die feinsten
Ätzungen erhält man durch ganz
langsame Abtragung.

1 Entwürfe zeichnen (Abb. 1

Kupferplatte vorbereiten, schleifen,

polieren.

2 Muster mit Bleistift auf
Kupferplatte übertragen.
Empfohlen sind einfache geometrische

Muster mit geraden
Linien. Immer einen mindestens
5 mm breiten Rand vorsehen.

3 Oberseite mit durchsichtigem
Klebeband abdecken. Klebestreifen

gegenseitig etwas überlappen
lassen (Abb. 2).

4 Die Klebeband-Abdeckung mit
scharfem Basteimesserden
Ornamentlinien entlang aufschneiden
(gerade Linien einfach (Abb. 3).
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5 An den zukünftig erhöhten
Stellen Klebeband (mit Pinzette)
wieder entfernen, an den
auszuätzenden Stellen Abdeckung
belassen (Abb. 4).

6 Vorder- und Rückseite sowie
Kanten sorgfältig mit Asphältlack
bestreichen. Keine offenen Stellen

bestehen lassen (Abb. 5).

7 Nach dem Trocknen des Lacks
restliche Klebestreifen abziehen.
Blankes Metall kommt zum
Vorschein. Asphaltierte Platten
sehen jetzt aus wie Entwürfe
(Abb. 1)1

8 Asphaltierte Kupferplatten in
einer Lösung von Eisenchlorid
(Apotheke) an den blanken Stellen

bis auf eine Tiefe von Vi mm
hinunterätzen. Chemisches Bad
wiederholt bewegen.

9 Mit Nitroverdünner oder Petrol
Asphalt entfernen (auf Zeitungs-
bogen arbeiten). Anschliessend
Kupfer reinigen und feinpolieren.

10 Geätzte Platte mit Zaponlack
gegen Anlaufen schützen und gut
trocknen lassen (Abb. 6).

Die geätzten Metallplatten eignen
sich je nach Grösse, Form und
weiterer Bearbeitung als Buchzeichen,

Briefbeschwerer oder
Medaillons. Willi Gamper
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